
Gemeinde Biberwier 
6633 Biberwier / Bezirk Reutte 
Fernpassstraße 27           Tel. 05673/5305 

http://www.biberwier.tirol.gv.at 
email: gemeinde@biberwier.tirol.gv.at 

Biberwier, am 19.09.2023 

 

Protokoll zur 

14. Sitzung des Gemeinderates 
Öffentlicher Teil 

 
Termin: Dienstag, 12.09.2023, 19:30 Uhr 
Ort:  Gemeindeamt Biberwier, Sitzungssaal 
 
Anwesend: 
 
Bürgermeister: 
Harald Schönherr  
Vizebürgermeister und Schriftführer: 
Christoph Schennach  
Ordentliche Mitglieder: 
Josef Luttinger  
Doris Pechtl  
Markus Perktold  
Benjamin Plattner  
Marco Schmid  
Markus Schutti  
Philipp Taxer  
Sylvia Anja Von Olnhausen  
Ersatzmitglieder: 
Otto Schennach Vertretung für Herrn Harald Schennach 
 
Abwesend: 
Ordentliche Mitglieder: 
Harald Schennach  
 
 

Tagesordnung 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Protokoll der letzten Sitzung, 

Änderungen der Tagesordnung 
2. Bericht des Bürgermeisters 
3. Bericht der Ausschuss Obleute 
4. Bericht des Substanzverwalters 
5. Erlassungsbeschluss zur 1. Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes 
6. Ökologische Ausgleichsfläche im Moos, Bodenfonds - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
7. Ansuchen um Grundkauf im Sonnbichl von Martin Bader - Beratung und ggfls. 

Beschlussfassung 
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8. Gemnova - Erhöhung Mitgliedsbeitrag - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
9. Haltestelle Fernpass - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
10. Kindergarten - Investitionen - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
11. Spielplatz - Investitionen - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
12. Projekt Abwasser und Oberflächenentwässerung Sonnbichl - Beratung und ggfls. 

Beschlussfassung 
13. Klimaanlage Gemeindeamt - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
14. Digitalisierung Friedhofsverwaltung - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
16. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 

Beratung und Beschlüsse 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Protokoll der letzten Sitzung, 

Änderungen der Tagesordnung 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Gegen das Protokoll der 13. Sitzung vom 29.06.2023 werden keine Einwendungen erhoben und 
wird mit den Stimmen derer, die bei der letzten Sitzung anwesend waren, genehmigt. 
 
Der Bürgermeister nimmt den Tagesordnungspunkt 12 von der Tagesordnung, da noch 
Unterlagen fehlen. 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass der Tagesordnungspunkt 15 Personalangelegenheiten 
im Anschluß an Punkt 16 unter Anschluss der Öffentlichkeit behandelt wird – einstimmig 
beschlossen. 
 

 
2. Bericht des Bürgermeisters 
 

o Homepage und Domainumstellung auf biberwier.tirol 
o Tunnelsperre vom 16.10.23 bis einschl. 20.10.23 von 18:00 bis 06:00 Uhr 
o Sackgasse Tafeln gegenüber Otto Fasser 
o WC-Tafeln auf WC-Container 
o Bibermanagement: Förderung Projektstart 100% Land, Projekt selbst 50% REA, Land noch 

offen 
o Gemeindezeitung im Dezember 2023 
o Bedarfszuweisung - mit GV besprochen 
o Montag hat KiGa und Schule gestartet; Spielplatz fertig; KiGa fehlen noch Möbel. Sollten 

die kommenden 2 Wochen kommen 
o Rodung Festplatz NEU 
o Verträge im Haus: 

✓ Celina von Bezold 
✓ Andrea Klotz 
✓ Nicole Lenauer 

o Asphaltierungsarbeiten Nöbele, vor Feuerwehrhaus und Recyclinghof wird bald starten 
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o Weg zwischen Kläranlage und Marco Seitner muss direkt bei Tischlerei vorbei gehen. 
Stellungnahme sowohl Frau Kollnig als auch Naturschutz BH Reutte 

o Baustelle EWR Marienbergweg mit LWL 
o GV Unterschriften Vertrag 
o GV Friedhofsvertrag 
o Nächste GV-Sitzung noch offen 
o Nächste GR-Sitzung 10.10.2023 

 
 
3. Bericht der Ausschuss Obleute 
 
Bauausschuss – der Obmann Christoph Schennach erstattet dem GR folgenden Bericht: 
o Auf Höhe „Monte Vita“ fahren viele über die Brücke in Richtung Felder Fasser und 

Schwarz; eventuell ein Sackgassen Verkehrszeichen anbringen; 

o Gemeindeweg durch „Monte Vita“ markieren, da immer wieder Falschparker 

o Weg auf GP 1170 und GP 1171 „Weißgatterer“: Wegführung nicht mehr gerade, sondern 

entlang des Hügels, um Grundstücke zusammenlegen zu können 

o WC Tafeln für öffentliches WC 

 
Ausschuss Jugend und Sport –der Obmann Markus Schutti erstattet dem GR folgenden Bericht: 
o Spielplatz fertig; Sonnensegel kommt noch 13. od. 14.09.2023 

o Hotel MyTirol macht wieder Weihnachtsmarkt; Vereine werden dazu noch eingeladen; 

Wochenende zu Nikolaus und/oder Weihnachten 

 
Überprüfungsausschuss – der Obmann Markus Perktold erstattet dem GR folgenden Bericht: 
o Prüfung im Juli 2023 in gewohnter Art und Weise durchgeführt. 

Man kann eindeutig feststellen, dass die Digitalisierung seinen Nutzen hat. 
 
 
4. Bericht des Substanzverwalters 
 
- Vertrag Deponie: Umweltanwalt macht Probleme, dieser sieht bessere Standorte. Ob noch 

Einsprüche kommen oder wie es in dieser Sache weitergeht, kann derzeit nicht gesagt 

werden. 

- LMM: Frist 10.09.2023 – keine Antwort; Pfandrecht wurde gelöscht und Rechnungen wurden 

bezahlt; Vertrag mit Daniel Wolf nicht möglich, da LMM immer noch im Grundbuch; 

- „Hagerstellweg“ und „Loisachweg“ wurden saniert 

- Holzschlägerungen wurden eingestellt 

- „Liegerleweg“ in katastrophalem Zustand 3 km; Otto Schennach führt Wegbau durch; Fa. 

Schneider führt die Fräsarbeiten durch 

- Überwachungskamera am Blindsee wieder aktiv, da immer wieder Vandalismus 

- Errichtung der Schrankenanlage wurde verschoben, da Angebot zu hoch; neues Angebot 

eingeholt – Bau Mitte Oktober 2023 

- Kiosk Blindsee: Einreichung fertig und Ausschreibungen im Gange, Baubeginn Frühjahr 2024 

- Marienberg: Mure ausgebrochen  
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- Verstreichung der Jungpflanzen – Vereine werden wieder angesprochen; Termin wird 

bekannt gegeben, sobald Mittel eingetroffen 

- Marienberg: Schneeanlage fast fertig 

- Almabtrieb fand statt; Ob David Jäger nächstes Jahr nochmal kommt, ist fraglich 

- Anfrage Marco Schmid: kann Mure am Marienberg andersweitig verbaut werden, dass sie an 

anderer Stelle talwärts fährt? Markus Perktold antwortete, dass der Verbau selber bezahlt 

werden müsse. Otto Schennach teilt mit, dass ev. mit Holzverschlag/- gerinne Mure gelenkt 

werden könne; BGM merkt an, dass wenn heuer noch mehr Material nachkommt, gibt es 

Probleme, da Material nicht benötigt werde. Baggerarbeiten und Entsorgung teuer. 

 
5. Erlassungsbeschluss zur 1. Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Biberwier beschließt zu Punkt 5. der Tagesordnung wie folgt: 
 
Gemäß § 63 Abs. 9 iVm § 31c Abs. 1 und 2 Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 – TROG 2022, 
LGBl. Nr. 43, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 63/2023, wird die erste Fortschreibung 
des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Biberwier unter ausdrücklicher 
Bezugnahme auf den Endbericht des Raumplaners über das Ergebnis der Umweltprüfung vom 
21.08.2023 (Zahl RBW-18011-EB) beschlossen. 
 
Bestandteile der ersten Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde 
Biberwier sind die Verordnung laut Anlage dieses Gemeinderatsprotokolls vom 12.09.2023, mit 
der das örtliche Raumordnungskonzept der Gemeinde fortgeschrieben wird, die in § 1 Abs. 3 der 
bezeichneten Verordnung angeführten Unterlagen sowie der Umweltbericht zur strategischen 
Umweltprüfung. 
 
Die zusammenfassende Erklärung, wie Umwelterwägungen in den Plan einbezogen wurden und 
aus welchen Gründen der angenommene Plan nach der Durchführung einer alternativen Prüfung 
gewählt wurde, ist gemäß § 9 Absatz 3 Tiroler Umweltprüfungsgesetz – TUP, LGBl. Nr. 34/2005, 
zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 161/2021, im Internet unter 
www.biberwier.tirol.gv.at zugänglich. 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen 
 
6. Ökologische Ausgleichsfläche im Moos, Bodenfonds - Beratung und ggfls. 

Beschlussfassung 
 
- Rauth: geht in öffentliches Gut 

- Ausgleichsfläche Moos: Die letzten 10 Jahre wurden diese von Lukas Mott bewirtschaftet. 

Diese wird vom Bodenfond an Gemeinde oder Bauer abgetreten; Philipp Taxer fügt an, dass 

die Fläche an die Gemeinde gehen solle, um niemanden zu bevorzugen; BGM ergänzt, dass 

Bewirtschaftung ausgeschrieben werden könne. 

 
Der Gemeinderat beschließt, dass die Ausgleichsfläche im Moos vom Tiroler Bodenfond an die 
Gemeinde Biberwier übertragen wird. Abstimmung: EINSTIMMIG 
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7. Ansuchen um Grundkauf im Sonnbichl von Martin Bader - Beratung und ggfls. 

Beschlussfassung 
 
Der GV stimmt grundsätzlich zu, dass der Bauplatz mit gleichen Voraussetzungen wie andere 
Baugrundstücke von der Gemeinde verkauft wird. Das Gst. 1913/50 ist eine Wegparzelle, kann 
aber parzelliert und gewidmet werden. Die Kosten muss der Käufer tragen. 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass dem Ansuchen von Martin Bader unter den gleichen 
Voraussetzungen anderer Bauwerber, wie Raumordnungsvertrag, Bildung Hauptwohnsitz, KEIN 
Freizeitwohnsitz, vorgeschriebener Baubeginn und vorgeschriebenes Bauende, udgl. zugestimmt 
wird. Abstimmung: EINSTIMMIG 
 
 
8. Gemnova - Erhöhung Mitgliedsbeitrag - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
 
Es folgen Neuwahlen. 
Erhöhung Beitrag von EUR 1,30 auf EUR 3,30; Anmerkung BGM: Hauptabteilung wäre für kleine 
Gemeinde wie Biberwier wichtig – Rechtsabteilung wird oft in Anspruch genommen; Die 
Tochterfirmen stellen Problem dar; 
 
Die genaue Schuldenhöhe ist nicht bekannt; vermutlich zwischen 2 – 10 Millionen EUR 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass im Falle der genauen Deklarierung der Schuldenhöhe und die 
Erhöhung von EUR 2 für Sanierung und Fortbestand ausrechnen, der Bürgermeister dafür 
stimmen kann.  
Sollte keine Deklarierung erfolgen und Unklarheiten bestehen, stimmt der Bürgermeister mit 
nein.  
Abstimmung: EINSTIMMIG 
 
 
9. Haltestelle Fernpass - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
 
Der Gemeinderat stimmt mit 11 Stimmen gegen die Errichtung einer Haltestelle am Fernpass. 
 
 
10. Kindergarten - Investitionen - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
 
Kosten des Umbaus und Erweiterung des Kindergartens belaufen sich auf ca. EUR 53.000,--; 
Förderung wurde zugesagt, die Höhe ist aber noch offen; 
o KiGA mit Alterserweiterung (keine Kinderkrippe) 

o Di und Do Nachmittag offen; 

Über Finanzierung wird nach Bekanntgabe der Förderhöhe beraten. 
 
Der Gemeinderat beschließt den Umbau und die Erweiterung des Kindergartens in der Höhe von 
EUR 53.000,-- Abstimmung: EINSTIMMIG 
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11. Spielplatz - Investitionen - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
 
Kosten des Neubaus des Spielplatzes belaufen sich auf ca. EUR 50.000,--; Förderung wurde 
zugesagt, die Höhe ist aber noch offen. 
 
Josef Luttinger fragt an, ob der Splitt so bleibt. BGM klärt auf, dass der Split empfohlen wurde 
und vom TÜV, neben Hackschnitzel, erlaubt sei. Es handelt sich hier um einen eigenen Splitt 
„Rundkorn“. Markus Schutti ergänzt, dass Hackschnitzel nicht empfohlen wurden, da diese alle 
zwei Jahre ausgetauscht werden müssen und der Splitt hygienischer sei. Weiters fragt Markus 
Schutti an, ob noch ein Gerätschuppen errichtet werden kann. BGM teilt mit, dass dies noch in 
Angriff genommen wird; 
 
Der Gemeinderat beschließt den Neubau des Kinderspielplatzes in der Höhe von EUR 50.000,-- 
Abstimmung: EINSTIMMIG 
 
 
12. Projekt Abwasser und Oberflächenentwässerung Sonnbichl - Beratung und ggfls. 

Beschlussfassung 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde eingangs der Sitzung von der Tagesordnung genommen. 
 
 
13. Klimaanlage Gemeindeamt - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
 
Im Gemeindeamt wurde aufgrund der im Sommer extrem hohen Raumtemperatur eine 
Klimaanlage installiert. 
 
Der Gemeinderat beschließt nachträglich die Installation einer Klimaanlage im Gemeindeamt. 
Abstimmung: EINSTIMMIG 
 
 
14. Digitalisierung Friedhofsverwaltung - Beratung und ggfls. Beschlussfassung 
 
Im Zuge der Digitalisierung der Gemeinde wurden alle Gräber inkl. Betreuer und Verstorbene 
erfasst. Damit dies in Weboffice integriert werden kann, muss der Friedhofsplan digitalisiert 
werden.  
 
Der Gemeinderat beschließt, die Digitalisierung der Friedhofsverwaltung lt. vorliegendem 
Angebot von der KufGem. Abstimmung: EINSTIMMIG 
 
 
16. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
BGM stellt Servicecard vor; derzeit nur Zufahrt in Lermoos zur Verbringung des Strauchschnittes; 
diese kann erweitert werden. Die Servicecard kann auf der Gemeinde abgeholt werden. 
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Otto Schennach: 
o Einfahrt Marienbergweg kleinen Streifen asphaltieren 

o Routenproblem im Bereich „Schmölz“; Zufahrt zu Campingplatz wird dort geroutet; An 

Lösung wird gesucht! 

o Einfahrtsberechtigung für Fa. Hundertpfund aus Lermoos – Markus Perktold erledigt dies; 

 
Markus Schutti informiert über Familientag des FCTZ am 16.09.2023 ab 10:00 Uhr 
 
 
 
Ende der Sitzung: 21:00 Uhr. 
 
Der unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelte Teil wird in einer gesonderten Niederschrift 
protokolliert. 
 
Der Bürgermeister: Der Protokollführer:  
 
 
Harald Schönherr Christoph Schennach 
 
 
 
 
2 Gemeinderäte: 
 
 
 
………………………………………………….. 
 
 
 
 
 
…………………………………………………… 
 


